
Vorschau: Lotus, Abarth und Subaru versprechen viel
Fahrspaß

Zu Wochenbeginn steht bei uns der Lotus Eletre im Fokus. Das – laut Hersteller –
familientaugliche elektrische Hyper-SUV leistet in der stärksten Ausbaustufe 905 PS und
985 Newtonmeter Drehmoment. Die Höchstgeschwindigkeit liegt bei 265 km/h, die
Reichweite des Eletre R wird mit knapp 500 Kilometern angegeben. Das Einstiegsmodell
für rund 95.000 Euro und immer noch 605 PS soll bis zu 600 Kilometer schaffen.

Ein paar Nummern kleiner ist der Abarth 500e, verspricht aber gerade darum vielleicht
nicht viel weniger Fahrspaß. Guido Reinking stellt ihn vor. Große Fahrfreude verspricht
auch der Subaru BRZ, neben seinem Schwestermodell Toyota GR 86 einer der letzten
verbliebenen echten Sportwagen für unter 40.000 Euro. In unserem zweiten Praxistest
widmen wir uns dem Audi A4. Das Mittelklassemodell aus Ingolstadt ist nicht nur unter
vielen Privatkunden, sondern auch bei vielen Dienstwagenfahrern sehr beliebt. Wir fuhren
den 204 PS starken Benziner mit Allradantrieb. Außerdem schauen wir uns im
Crashtestzentrum von Skoda um.

Darüber hinaus halten wir Sie wie gewohnt tagesaktuell über die jüngsten Entwicklungen
und Neuigkeiten in der Fahrzeugindustrie sowie der Verkehrspolitik auf dem Laufenden.
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